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1. Artikel 1 wird wie folgt gedndert:

a) Nummer 4 wird wie folgt gefasst:
4. § 70 wird wie folgt geandert:

a)

b)

Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 1a eingefiigt:

»(1a) Abweichend von Absatz 1 Satz1 werden Entgeltpunkte fiir Bei-
tragszeiten aus einer Beschiftigung im Ubergangsbereich (§ 20 Absatz 2 des
Vierten Buches) ab dem 1. Juli 2019 aus dem Arbeitsentgelt ermittelt.”

Dem Absatz 4 wird folgender Satz angefiigt:

,Bei einer Beschiftigung im Ubergangsbereich (§ 20 Absatz 2 des Vierten Bu-
ches) ab dem 1. Juli 2019 treten an die Stelle der voraussichtlichen beitrags-
pflichtigen Einnahme nach Satz 1 das voraussichtliche Arbeitsentgelt und an
die Stelle der tatsachlich erzielten beitragspflichtigen Einnahme nach Satz 2
das tatsachlich erzielte Arbeitsentgelt.” ‘

b) Nach Nummer 9 wird folgende Nummer 9a eingefiigt:
,9a. § 194 Absatz 1 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

In Satz 1 werden nach dem Wort ,Einnahmen“ die Worter ,und bei einer Be-
schaftigung im Ubergangsbereich (§ 20 Absatz 2 des Vierten Buches) ab dem
1. Juli 2019 zusatzlich das Arbeitsentgelt ohne Anwendung des § 163 Ab-
satz 10“ eingefiigt.

Satz 6 wird wie folgt gefasst:

,Erfolgt eine Meldung nach Satz 1, errechnet der Rentenversicherungstrager
bei Antragen auf Altersrente die voraussichtlichen fiir die Rentenberechnung
mafigeblichen Einnahmen fiir den verbleibenden Beschaftigungszeitraum bis
zum Rentenbeginn fiir bis zu drei Monate nach den in den letzten zwolf Ka-
lendermonaten gemeldeten beitragspflichtigen Einnahmen und bei Beschaf-
tigungen im Ubergangsbereich (§ 20 Absatz 2 des Vierten Buches) den ge-
meldeten Arbeitsentgelten ohne Anwendung des § 163 Absatz 10.“°

c) Nach Nummer 14 wird folgende Nummer 14a eingefiigt:
,14a. Dem § 256a Absatz 2 wird folgender Satz angefiigt:

,Als Verdienst zihlt bei einer Beschiftigung im Ubergangsbereich (§ 20 Absatz 2
des Vierten Buches) ab dem 1. Juli 2019 im Beitrittsgebiet das Arbeitsentgelt.” ‘

2. Nach Artikel 7 Absatz 2 wird folgender Absatz 2a eingefiigt:
»(2a) Artikel 1 Nummer 4, 7,9, 9a, 14a und 15 und Artikel 4 bis 6 treten am 1. Juli 2019

in Kraft.”



	557-18
	557Maßgabe

